
 

 

                                                    
 

  TOURENBERICHT 
Veranstaltung:     Fitness-u. Familienwanderung zur Ruine Wildenstein 
  Wanderung am Nationalfeiertag 
 
Datum:              26. Okt. 2018 
Organisator:        Gerhard Wosmik 
Teilnehmer:         18 Wanderer, gesamt 23 Personen beim Mittagessen 
 
Route/Gehzeit/Höhenmeter:  
Abfahrt um 7 Uhr nach Bad Ischl (468m) zum Parkplatz Dumbastraße an der 
Kaltenbachstraße, wo wir von Gisela Rürer (geb.Koch) empfangen wurden. Nach 
der Begrüßung und einem Gruppenfoto begann unsere Rundwanderung, bei dem 
Koch Gerhard als ortskundiger Wanderer fungierte. Zuerst auf der Straße 
Richtung der Talstation der Katrinseilbahn und dann begann der ca. 230m hohe 
halbstündige, schweißtreibende Aufstieg durch den Wald und auf der Schipiste 
zur Ruine Wildenstein (600m). Dort erwartet uns aber statt der Sicht auf Bad Ischl 
der Talnebel. Nach einer kurzen Rast gab es vom Organisator  einen Bericht über 
die Entstehung der damaligen Raubritterburg  und späteren Sitz des kaiserlichen 
Pfleggerichts. Über Wald-und Wiesenwege  gingen wir ca. 2 Std. zum fast 
ausgetrockneten Nussensee (604m). Nach der Rast ging es entlang des wenig 
wasserführenden Nussenbaches zur Ortschaft Ramsau, wo wir eine kurze Rast 
einlegten. Nach  einer weiteren ¾ Std. entlang der Bundesstraße und der Ischl 
erreichten wir das Gh. Zum Pfandl, wo wir von den 5 Nichtwanderen bereits 
erwartet wurden.  
Nach dem sehr guten Mittagessen gingen wir auf dem Elisabethweg zur Kirche 
auf den Kalvarienberg (606m). Sonniger Blick auf Bad Ischl und Fotoshooting mit 
Judith und Rosi. Weiter die Stufen abwärts in das Zentrum von Bad Ischl. Da beim 
Cafe Zauner kein Platz war ging es über die Traun zum sonnigen Cafe „Am Kai“ 
zu guten Mehlspeisen. Bald kam der Schatten und  wir gingen der Traun entlang 
zur Kletterhalle der NF Bad Ischl, wo wir einkehrten und uns mit Getränken vor 
der Heimfahrt stärkten. 
Gesamtgehzeit 4 Std. bei 15km, 300 Hm bergauf und 360 Hm bergab. 
Wetter: Zuerst kühl, nebelig aber vor Mittag sonnig und warm. 
Ein besonderer Wandertag mit vielen Teilnehmern und positiven Echo.  
       
 


